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Nachbericht der Aktion Kulturlandschaftspfl ege 
  

Am Samstag, den 24.02.2024 fand wieder eine Gemeinschaftsaktion der Kulturlandschaftspfl ege statt. Ein Stichweg 
an der Waldemar-Besson-Straße wurde erfolgreich von fl eißigen HelferInnen freigeräumt (siehe Bild). Ortsvorsteher 
Wolfgang Gensle bedankt sich herzlich bei allen teilnehmenden BürgerInnen für die Unterstützung. Zum Dank gab 
es Würstle und Getränke gespendet vom Ortsvorsteher und gegrillt von Thomas Wind. 

v.l.: Gunnar Gittel, Wilhelm Gomann, Detlef Daiber, Roland Ballier, Martin Schwahn, Brigitte Wind, Felisa Perez Perez-Gensle, Bernhard Frei, Thomas Schu-
macher, Barbara Denecke, Annika Denecke, Mieke Denecke, Norbert Haug, Wolfgang Gensle (nicht auf dem Bild Anna-Lena Kasperek). 
Foto: Anna-Lena Kasperek
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APOTHEKEN-NOTDIENST 
VON 8.30 BIS 8.30 UHR ANDERNTAGS 

Mittwoch, 28.02.2024:
Apotheke im Seerhein-Center, Tel.: 07531 - 5 56 72
Zähringerplatz 9, 78464 Konstanz (Petershausen) 

Donnerstag, 29.02.2024:
Lago Apotheke Konstanz, Tel.: 07531 - 28 21 07
Bodanstr. 1, 78462 Konstanz (Altstadt) 

Freitag, 01.03.2024:
See-Apotheke Sigismundstraße, Tel.: 07531 - 2 21 00
Sigismundstr. 1, 78462 Konstanz (Altstadt) 

Samstag, 02.03.2024:
Tiergarten-Apotheke Konstanz, Tel.: 07531 - 2 70 51
Wessenbergstr. 28, 78462 Konstanz (Altstadt) 

Sonntag, 03.03.2024:
Pirmin-Apotheke Reichenau, Tel.: 07534 - 99 88 45
Mittelzeller Str. 8, 78479 Reichenau 

Montag, 04.03.2024:
Purren-Apotheke Litzelstetten, Tel.: 07531 - 4 42 68
Martin-Schleyer-Str. 28, 78465 Konstanz (Litzelstetten) 

Dienstag, 05.03.2024:
Rosgarten-Apotheke Petershausen, Tel.: 07531 - 12 82 99 60
Reichenaustr. 36, 78467 Konstanz (Petershausen) 

Mittwoch, 06.03.2024:
Suso-Apotheke Dr. Vetter, Tel.: 07531 - 6 33 39
Wollmatinger Str. 72, 78467 Konstanz (Petershausen) 

Verwaltung
Die Verwaltung steht Ihnen ganztägig für Ihre Fragen und Anliegen vor Ort 
sowie telefonisch und per E-Mail zur Verfügung
07531 942379-12  valentina.buccella@konstanz.de
07531 942379-11  petra.leising@konstanz.de

ORTSVORSTEHER

Wolfgang Gensle 
Telefon: 07531 942379 – 16 oder E-Mail: wolfgang.gensle@konstanz.de
Sprechstunde des Ortsvorstehers: nach Vereinbarung

VERWALTUNGSLEITERIN

Petra Leising 
Telefon: 07531 942379 – 11 oder E-Mail: petra.leising@konstanz.de

ASSISTENZ, INFORMATIONSBLATT, BOOTSLIEGEPLÄTZE

Valentina Buccella 
Telefon: 07531 942379-12  oder E-Mail: valentina.buccella@konstanz.de 

BÜRGERBÜRO, VERGABE VON RÄUMLICHKEITEN

Anja Seidelt
Telefon: 07531 942379 – 10 oder E-Mail: anja.seidelt@konstanz.de

BÜRGERBÜRO, FRIEDHOFSANGELEGENHEITEN
TOURIST-INFORMATION, 

Sigrid Gloger 
Telefon: 07531 942379 – 13 oder E-Mail: sigrid.gloger@konstanz.de

VORABEITER BAUHOF

Michael Rößler
Telefon: 07531 942379 – 15 oder E-Mail: bauhof-ov-li@konstanz.de

HAUSMEISTER RATHAUS, GRUNDSCHULE, KITA „IM GRÜN“, 
LITZELSTETTEN 

Marc Bachmann
Telefon:  07531 942379 – 15 oder E-Mail: hausmeisterov-li@konstanz.de

Sie fi nden uns auch im Internet unter:
Ortsverwaltung: www.konstanz-litzelstetten-mainau.de

Polizei Notruf  110 
Feuerwehr, Notruf, Rettungsdienst  112 
Ärztl. Notfalldienst  116117 
Kinderärztliche Notfallambulanz  0180 6077312 
Giftnotruf Freiburg  0761 19240 
Krankentransport  07531 19222 
Polizeidirektion Konstanz  07531 9950 
Klinikum Konstanz  07531 8010 
Stadtverwaltung Konstanz  07531 9000 
Ortsverwaltung Litzelstetten  07531 9423790 
Stadtwerke Konstanz  07531 8030 
Tourist-Information  07531 94237913 
Grundschule Litzelstetten  07531 3639360 
Städt. Kindertagesstätte „Im Grün“  07531 44808 
Katholisches Kinderhaus St. Peter & Paul  07531 44729 
Kath. Pfarrgemeinde St. Peter & Paul  07531 44171 
Evang. Kirchengemeinde  07531 94420 
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe  07531 44708 

IMPRESSUM: Herausgeber: Ortsverwaltung Litzelstetten 
Großherzog-Friedrich-Straße 10, 78465 Konstanz
Verantwortlich für den amtlichen Textteil: Der Ortsvorsteher oder sein 
Stellvertreter.

Verantwortlich für den Anzeigenteil/Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG • Meßkircher Straße 45 
78333 Stockach • Telefon 07771 9317-11 • Telefax 07771 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de • Homepage: www.primo-stockach.de
Erscheinungsweise: wöchentlich. Bezugspreis: 22,60 Euro jährlich

Die Redaktionsleitlinie des Litzelstetter Ortsblattes ist einsehbar im Schaukasten vor 
dem Rathaus und auf der Webseite der Ortsverwaltung  
(www.konstanz.de/litzelstetten-mainau/ortsblatt) 

ORTSVERWALTUNG LITZELSTETTEN
Großherzog-Friedrich-Str. 10

Öff nungszeiten des Bürgerbüros
Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 17:00 Uhr
Terminvereinbarungen im Bürgerbüro sind unter 
07531 / 942379-0 oder litzelstetten@konstanz.de erforderlich. 

Die Ortsverwaltung informiert
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Müllabfuhr

Abfuhrtermine  
in Litzelstetten: 
Montag, 04.03.2024 Biomüll 
  

Wertstoffhof Dorfweiher 
Litzelstetter Straße 150 
Dienstag bis Samstag: 9:00 bis 16:00 Uhr 
Problemstoffmobil am Mittwoch, den 27.03.2024 
von 10.00 bis 14.00 Uhr.    

Die Nachbarbeteiligung
Die Beteiligung angrenzender NachbarInnen wird auf Fälle begrenzt, 
in denen diese tatsächlich unmittelbar betroffen sind – also bei Ab-
weichungen, Ausnahmen oder Befreiungen von nachbarschützen-
den Vorschriften. So sieht es auch die Musterbauordnung vor, und 
so wird es in nahezu allen Bundesländern bereits gehandhabt. Das 
bedeutet nicht, dass die NachbarInnen in ihren sie selbst betreffen-
den schützenswerten Rechten eingeschränkt werden, verschlankt 
aber das Verfahren erheblich. Indem Abweichungen, Ausnahmen 
oder Befreiungen künftig vom Bauherren ausdrücklich beantragt 
werden müssen, wird sichergestellt, dass von Anfang an klar ist, ob 
nachbarliche Belange tangiert werden oder nicht. Zudem müssen 
die Baurechtsbehörden auch allen nicht beteiligten NachbarInnen, 
die in ihren Belangen berührt sein könnten, ihre Entscheidung be-
kanntgeben. Damit wird sichergestellt, dass alle rechtzeitig von ei-
nem Vorhaben erfahren. 

Die Bekanntgabe
Baurechtliche Entscheidungen sollen künftig elektronisch bekannt-
gegeben werden können. Dies ermöglicht es, digitale Baugeneh-
migungsverfahren medienbruchfrei, also durchgängig elektronisch 
durchführen zu können. Derzeit ist in der Landesbauordnung noch 
eine formelle, schriftliche Zustellung vorgeschrieben.
 
Verpflichtend elektronisch
Nach aktueller LBO-Fassung können Anträge und Bauvorlagen elek-
tronisch eingereicht werden. Künftig soll dies verpflichtend der Fall 
sein. Ab 1. Januar 2025 soll eine Einreichung in Papierform ausge-
schlossen sein – eine Frist, die für Antragstellende und Baurechtsbe-
hörden einen weichen Übergang ermöglicht.

37 Baurechtsbehörden testen im SilentGoLife – auch Konstanz
Die Plattform „Virtuelles Bauamt Baden-Württemberg (ViBa BW)“ 
wird seit November 2022 von Pilotkommunen erprobt und dabei 
auch den landesrechtlichen Voraussetzungen angepasst. Bereits 196 
der insgesamt 208 Baurechtsbehörden im Land haben sich ange-
meldet. Seit Sommer laufen die ersten Tests unter Realbedingungen 
im Beta-Testbetrieb. „Die ersten 37 Pilotbehörden testen die Platt-
form heute bereits ausgiebig im SilentGoLife“, sagte Ministerin Nico-
le Razavi. „Die Tests verlaufen sehr gut: Bis Ende 2023 wollen wir den 
Großteil der teilnehmenden Behörden in den SilentGoLife nehmen. 
Unser Ziel ist es, dass im nächsten Jahr alle Baurechtsbehörden das 
Virtuelle Bauamt nutzen können.“ Konstanz ist eine dieser Pilotbe-
hörden.  
 
 

Fernbusbahnhof  
Europabrücke

Informationen 
Stadtverwaltung Konstanz

Konstanz ist Vorreiter bei der 
Digitalisierung baurechtli-
cher Verfahren

Verkehrsrechtliche Anordnungen
Informationen zu verkehrsrechtlichen Anordnungen: 
1. Gem. § 45 StVO kann es bis 28.03.2024 wegen Aufgrabun-

gen für Tiefbauarbeiten (Versorgungsleitungen) und Be-
lagsarbeiten (Oberflächenwiederherstellung) unmittelbar 
vor dem Anwesen Komturweg 12 zu einer Fahrbahneinen-
gung kommen.

2. Gem. § 45 StVO kann es bis 13.06.2024 wegen Aufgra-
bungen für Tiefbauarbeiten (Versorgungsleitungen) und 
Belagsarbeiten (Oberflächenwiederherstellung) im Mari-
enweg 1-13 zu einer Sperrung des Verkehrs und Gehwegs 
kommen.

3. Gem. § 45 StVO kann es bis 22.03.2024 wegen Einrichten 
von Arbeitsräumen für grabenlose Schachtsanierungsar-
beiten, Einbau 
Inliner in der Straße am See zu Sperrungen kommen.

Die Ortsverwaltung informiert

Verfahren werden schneller, effizienter und 
bürgerfreundlicher 
Der Weg zum „Virtuellen Bauamt“ ist frei. Entsprechende Änderun-
gen der Landesbauordnung (LBO) sind nach Verabschiedung des 
Gesetzes zur Digitalisierung baurechtlicher Verfahren zum Jahres-
wechsel 2023/2024 in Kraft getreten. Damit können Antragstelle-
rInnen und Behörden das komplette Verfahren medienbruchfrei 
digital durchlaufen – vom Bauantrag bis zur Baugenehmigung. Die 
Verfahren werden damit schneller, effizienter und bürgerfreundli-
cher. Die Stadtverwaltung Konstanz hat als Pilotkommune in den 
vergangenen Monaten bereits gute Erfahrungen mit dem digitali-
sierten Verfahren gemacht.
 
Das sind die wichtigsten Änderungen in der Landesbauordnung und 
der zugehörigen Verfahrensverordnung (Quelle: Ministerium):

 Fern- und Reisebusse fahren ab 1. März neues Ziel an
Zum 1. März geht der neue Fernbusbahnhof Europabrücke in Kons-
tanz-Petershausen in Betrieb. Alle Fern- und Reisebusse, die bislang 
den Döbele-Parkplatz angefahren haben, werden von diesem Tag an 
den neuen Parkplatz unterhalb der B33 ansteuern und von dort ihre 
Fahrten starten. Das Döbele ist dann keine Haltestelle für Fern- und 
Reisebusse mehr. Der neue Fernbusbahnhof ist gut beleuchtet und 
mit wettergeschützten Sitzmöglichkeiten und modernen WC-Anla-
gen ausgestattet. Nimmt man ganz Konstanz mit seinem Stadtge-
biet in den Blick, liegt der neue Fernbusbahnhof zentral und ist aus 
allen Richtungen kommend gut zu erreichen. 

Aus der Innenstadt oder von den Stadtteilen auf dem Bodanrück 
kommend erreicht man den neuen Fernbusbahnhof mit der Linie 
13/4 bzw. 4/13 an der Haltestelle „Neue Rheinbrücke“, mit der Linie 
6 an der Haltestelle Stadtwerke und samstags mit dem City-Shutt-
le direkt vor Ort auf dem Parkplatz Bodenseeforum. Zudem gibt es 
dort eine Station des Fahrradmietsystems konrad. Ab dem zweiten 
Quartal 2024 soll das Areal zum Mobilpunkt ausgebaut werden. Es 
entsteht dort ein Parkhaus mit ca. 700 Pkw-Stellplätzen, Carsha-
ring-Plätzen, E-Mobility-Ladestationen und Stellflächen einschließ-
lich Ladestationen für E-Bikes. Die Bushaltestelle an der Reichenaus-
traße wird im Zuge des nächsten Fahrplanwechsels umbenannt von 
„Neue Rheinbrücke“ in „Fernbusbahnhof Europabrücke“. 
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Künftig kommen Pakete 
nachhaltig an

Teilprojekt Smart Green City: Nachhaltige Stadtlogistik auf der 
letzten Meile
Täglich werden in Konstanz rund 16.000 Pakete an private Haushalte 
zugestellt und abgeholt. Der dadurch erzeugte CO2-Ausstoß liegt 
bei 4,6 Tonnen CO2 pro Tag und etwa 1.297 Tonnen CO2 im Jahr. Das 
Sendungsvolumen der Paketdienste deutschlandweit steigt konti-
nuierlich mit jährlichem Wachstum von 4,7 Prozent.
Eine Besonderheit der Stadt Konstanz ist ihre Grenzlage. Die Kon-
stanzer Innenstadt wird daher häufig auch als Lieferadresse für 
SchweizerInnen benutzt. Im Schnitt werden 17 Prozent aller Pake-
te mit Zustelladresse in der Innenstadt an Lieferadressen geliefert. 
Die Stadtverwaltung hat die Paketzustellverkehre unter die Lupe 
genommen und ein Konzept entwickelt, wie man diese mithilfe von 
Verkehrsdigitalisierung optimieren und nachhaltig gestalten kann. 
Was ändert sich mit der Konzeptumsetzung?
Die Stadt Konstanz vergibt nun Flächen für rund um die Uhr zu-
gängliche Paketstationen, auf die alle Paketdienste gleichermaßen 
zugreifen können. KundInnen können so zum Beispiel ihre Pakete an 
Paketstationen, ohne in die Altstadt zu den bisherigen Paketshops 
fahren zu müssen.
Es werden zudem zahlreiche Halteflächen für Anlieferungen ausge-
wiesen, die dann von den Paketdienstleistern digital für bestimmte 
Zeitfenster reserviert werden können. Davon profitieren dann auch 
die Handwerksbetriebe, die diese Stellflächen ebenfalls für Aufträge 
in der Altstadt nutzen und reservieren können. 
Die Lieferflächen sind so dimensioniert, dass die Paketdienste 
diese als mobile Umschlagspunkte nutzen und die Verteilung der 
Pakete auf der letzten Meile mit Lastenrädern durchführen können. 
Dadurch soll das Parken in der zweiten Reihe unterbunden und die 
Sicherheit des Fuß- und Radverkehrs erhöht werden. Die Umset-
zungsstrategie wird derzeit im engen Austausch mit Paketdiensten 
entwickelt.

Ziele des Projektes
Neben der Erhöhung der Sicherheit für FußgängerInnen und Rad-
fahrende soll durch das Projekt das Kfz-Aufkommen der Kurier-, 
Express- und Paketdienste gesenkt werden. Es sollen die gebün-
delte Paketzustellung an Paketstationen und die eigenständige 
Sendungsabholung zu flexiblen Zeiten statt Lieferung zur Haustür 
gefördert werden.
Das hat auch für die BestellerInnen den Vorteil, dass sie nicht mehr 
zu Hause auf die Paketzustellung warten müssen oder auf die An-
nahme durch NachbarInnen angewiesen sind. Auch Verzögerun-
gen der Zustellung durch vergebliche Zustellversuche durch den 
Versand-Dienstleister können vermieden werden. Durch die eigen-
ständige Selbstabholung können die BestellerInnen ihre Pakete zu 
dem für sie passenden Zeitpunkt abholen. Dadurch werden auch 
zusätzliche Fahrten durch wiederholte Zustellversuche vermieden. 
Im Gesamtergebnis soll die Luft-, Aufenthalts- und Lebensqualität 
in der Stadt erhöht werden. Mit der Umsetzung des Projektes kann 
der durch den Kfz-Wirtschaftsverkehr verursachte CO2-Ausstoß re-
duziert werden. 
 
  

Anmeldung  
für die 5. Klasse

Das Anmeldeformular kann auch im jeweiligen Schulsekretariat vor 
Ort elektronisch ausgefüllt werden. Der Ausdruck zur Unterschrift 
kann in den jeweiligen Sekretariaten erfolgen.
Die geforderten Unterlagen können an den Anmeldetagen zu den 
auf den Homepages der Schulen kommunizierten Öffnungszeiten 
der Sekretariate abgegeben werden. Die Links zur Online-Anmel-
dung werden auf den Schulhomepages veröffentlicht oder sind über 
das Portal schulanmeldung.konstanz.digital zentral erreichbar

Terminvereinbarung
Termine für Kennenlerngespräche an den Gemeinschaftsschulen 
können über die Internetseite der jeweiligen Schulen vereinbart 
werden.Die Aufnahme erfolgt unter dem Vorbehalt der Aufnahme-
kapazität der Schule. Dies gilt insbesondere für Anmeldungen von 
Kindern, die ihren Wohnsitz nicht in Baden-Württemberg haben. Die 
Erreichbarkeiten der einzelnen Schulen sind deren Homepages oder 
der Bekanntmachung auf konstanz.de zu entnehmen. 
  
 

Willkommen  
im Wahljahr 2024

Ausblick auf die Kommunal- und Europawahlen am 9. Juni
Da Volksvertreterinnen und Volksvertreter „im Namen des Volkes“ 
handeln, sind Wahlen ein wichtiges Instrument der Demokratie, 
um durch die gewählten Mandats‐ und EntscheidungsträgerInnen 
– sei es im Ortschaftsrat als unterster Ebene über Gemeinderat und 
Kreistag in Konstanz bis hin zum Europäischen Parlament – aktiv die 
Politik mitzugestalten. Diese vier Entscheidungsorgane werden in 
diesem Jahr neu gewählt.
 
Gemeinderats- und Ortschaftsratswahlen
Gewählt werden die 40 Mitglieder des Konstanzer Gemeinderates. 
Wahlberechtigt sind alle Deutschen und UnionsbürgerInnen ab 16 
Jahren, die seit mindestens drei Monaten ihren Hauptwohnsitz in 
Konstanz haben.

Gewählt werden außerdem die Mitglieder der Konstanzer Ort-
schaftsräte in Litzelstetten und Dingelsdorf (je zehn Mitglieder) und 
Dettingen-Wallhausen (14 Mitglieder). Wahlberechtigt sind auch 
hier alle Deutschen und UnionsbürgerInnen ab 16 Jahren, die seit 
mindestens drei Monaten ihren Hauptwohnsitz in der jeweiligen 
Ortschaft haben. Wer diese Voraussetzungen erfüllt, braucht für eine 
Stimmabgabe nichts weiter zu tun und bekommt automatisch die 
Wahlbenachrichtigung rechtzeitig vor der Wahl zugeschickt.
 
Das ist neu
Neu ist vor allem die Möglichkeit für Wahlberechtigte, nicht nur 
schon ab 16 Jahren wählen zu dürfen, sondern – und hier ist Ba-
den-Württemberg bundesweit Vorreiter – auch gewählt zu werden. 
Erstmals können sich auch Wohnungslose in das Wählerverzeichnis 
eintragen lassen und an der Wahl teilnehmen. 

Wahl des Kreistages
Die gleichzeitig durchgeführten Wahlen zum Kreistag des Landkrei-
ses werden zwar vom Landrat organisiert, aber die BewohnerInnen 
der Stadt Konstanz erhalten die Stimmzettel für den Kreistag zusam-
men mit den Unterlagen für die Gemeinderats- und – falls sie in einer 
Ortschaft wohnen – Ortschaftsratswahl.
 
Europawahlen
Gewählt werden am 9. Juni außerdem die 96 deutschen VertreterIn-
nen für das Europaparlament. Auch hierfür müssen deutsche Staats-
bürgerInnen 16 Jahre alt sein und seit drei Monaten in Konstanz 
wohnen, um von hier aus abstimmen zu können.

Wählen dürfen auch Deutsche, die ihren gewöhnlichen Aufenthalt 
im Ausland haben, aber zuvor in Konstanz wohnhaft waren. Ebenso 
Angehörige von EU-Staaten, die nicht in ihrer Heimat abstimmen, 
sondern die deutschen Abgeordneten mitwählen möchten. Beide 
Gruppen können ebenfalls ab 16 Jahren wählen. Sie müssen die Auf-
nahme in das Wählerverzeichnis und damit eine Teilnahme an der 
Wahl erst beantragen.

Start in die weiterführenden Schulen 2024/2025
Werkrealschulen, Realschulen, Gemeinschaftsschulen und Gym-
nasien sind frei wählbar. Die Anmeldung in die dortigen 5. Klas-
sen erfolgt über schulanmeldung.konstanz.digital oder vor Ort. 
Folgende Unterlagen sind beizufügen oder im Ausnahmefall zum 
vereinbarten Termin mitzubringen:
• Identitätsnachweis (z.B. Geburtsurkunde, Kinderausweis) in Kopie,
• Blätter 3 und 4 aus der Grundschulempfehlung und ein
• Nachweis über die Immunität gegen Masern (ärztliche Bescheini-
gung, Impfbuch, etc.).
Das unterschriebene Anmeldeformular, welches aus dem Online-An-
meldesystem generiert wird, muss gemeinsam mit der Grundschu-
lempfehlung im Sekretariat abgegeben werden.
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So wird gewählt
Spätestens drei Wochen vor der Wahl erhalten alle Wahlberechtigten 
auf postalischem Weg die Wahlbenachrichtigung. In dieser infor-
miert die Verwaltung die Bürgerinnen und Bürger darüber, dass sie 
bei der Wahl ihre Stimmen abgeben können, und in welchem Wahl-
lokal dies möglich ist.

Damit sich die Wahlberechtigten in Ruhe überlegen können, auf 
welche KandidatInnen sie ihre Stimmen verteilen, erhalten alle 
Wählerinnen und Wähler ihren Stimmzettel bereits vor der Wahl 
zugeschickt. Eine Besonderheit bei den Kommunalwahlen in Ba-
den-Württemberg ist die Möglichkeit, Stimmen zu kumulieren (häu-
fen) und zu panaschieren (verteilen). Das heißt, die Wählerinnen 
und Wähler können je Kandidatin und Kandidat zwischen einer und 
maximal drei Stimmen vergeben (Kumulieren) oder ihre – im Falle 
des Gemeinderats 40 – Stimmen auf KandidatInnen verschiedener 
Listen verteilen (Panaschieren). Es besteht auch die Möglichkeit, ei-
nen Stimmzettel ohne Kennzeichnung abzugeben oder ihn durch 
ein Kreuz beim Kennwort des Wahlvorschlags oder einer sonstigen 
geeigneten Stelle im Ganzen zu kennzeichnen, wodurch dann alle 
vorgedruckten KandidatInnen jeweils eine Stimme erhalten. Dem 
Stimmzettel ist ein Merkblatt beigefügt, auf welchem die Stimmab-
gabe genau erklärt wird. 

Damit niemand die recht dicken Wahlunterlagen mit Werbepost ver-
wechselt und ungesehen entsorgt, werden die Briefumschläge als 
Wahlsache gekennzeichnet. Vor der Versendung erfolgen noch ein-
mal entsprechende Hinweise über die Medien.
 
Briefwahl
Der Wahlbenachrichtigung liegt auch ein Vordruck für einen Antrag 
auf Erteilung eines Wahlscheins bei. Wer nicht am Wahltag selbst 
wählen kann oder will, hat auch wieder die Möglichkeit, seine Stim-
men schon vorher abzugeben. Dabei ist zu beachten, dass die zu-
gesandten Wahlunterlagen nicht automatisch Briefwahlunterlagen 
sind. Wer durch Briefwahl wählt,
• füllt den Stimmzettel persönlich aus,
•  legt ihn in den amtlichen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl 

und verschließt diesen,
•  unterzeichnet die auf dem Wahlschein vorgedruckte eidesstattliche 

Erklärung,
•  steckt den verschlossenen amtlichen Stimmzettelumschlag und 

den unterschriebenen Wahlschein in den amtlichen Wahlbriefum-
schlag,

•  verschließt diesen und sendet den Wahlbrief per Post bis zum 5. 
Juni (aus dem Ausland entsprechend früher) an den Vorsitzenden 
des Gemeindewahlausschusses der Stadt Konstanz an das Team 
Wahlen, Untere Laube 24, 78462 Konstanz.

Der Wahlbrief kann dort auch bis 18 Uhr am Wahltag (9. Juni) in den 
Hausbriefkasten eingeworfen oder persönlich abgegeben werden. 
Hierfür steht spätestens vier Wochen vor der Wahl auch der Bür-
gersaal als Briefwahlausgabestelle zur Verfügung. Dort gibt es eine 
Möglichkeit, bei persönlicher Abholung der Briefwahlunterlagen vor 
Ort seinen Stimmzettel auszufüllen und abzugeben.
 
Wer zum Zeitpunkt der Wahl in Kranken- und Pflegeeinrichtungen 
oder in einer JVA untergebracht ist, hat ebenfalls die Möglichkeit zur 
Briefwahl. Dazu werden entsprechende Vorkehrungen getroffen.
 
Wer per Briefwahl abstimmt, bestätigt, dass er den Stimmzettel un-
beobachtet gekennzeichnet hat. Dennoch hat die Wahl am Sonntag 
an der Wahlurne den Vorteil, auch räumlich vollkommen frei von 
möglichen Einflüssen wählen zu können.
 
Insbesondere können wahlentscheidende Ereignisse, die erst kurz 
vor dem Wahltermin eintreten, bei der Stimmabgabe berücksichtigt 
werden. Insofern bleibt der sonntägliche Gang ins Wahllokal die „Kö-
nigsdisziplin“ beim Wählen. 

Das Auszählen der Stimmen
Wegen der vielen Wahlen werden die Kommunalwahlen erst nach 
den EU-Wahlen an den beiden Folgetagen in den Gebäuden der 
Stadt ausgezählt. Da die Wahl ein bürgerschaftlicher Hoheitsakt und 

somit die Auszählung der Stimmen durchgehend öffentlich ist, kön-
nen alle BürgerInnen den Prozess beobachten. Auch wenn die Ge-
bäude der Stadtverwaltung für die Öffentlichkeit geöffnet bleiben, 
findet wegen der Auszählung kein regulärer Publikumsverkehr in 
den Ämtern statt.
Für die Auszählung, aber auch für die Betreuung der Wahllokale, 
haben sich bereits jetzt so viele WahlhelferInnen gemeldet, dass 
derzeit nur noch wenige zusätzliche Personen benötigt werden. 
Auch sonst sind die Vorbereitungen weit fortgeschritten. So stehen 
die Wahlbezirke bereits fest. Sie werden rechtzeitig bekanntgege-
ben. Hierfür wird dann auf konstanz.de wieder der Wahllokalfinder 
zur Verfügung stehen. Dieser wird hilfreich sein, da einige Zuschnit-
te der Wahlbezirke geändert werden mussten.
 
Geleitet und überwacht werden die Gemeinde- und Ortschafts-
ratswahlen vom Gemeindewahlausschuss, der am 25. Januar 2024 
vom Gemeinderat gebildet wurde und der u.a. über die Zulassung 
der Wahlvorschläge entscheidet und am Ende auch das Ergeb-
nis feststellt. Weil Gründlichkeit vor Schnelligkeit geht, wird dieses 
voraussichtlich erst nach dem 14. Juni bekannt gemacht werden. 
Die Sitzungen des Wahlausschusses am 20. März, 8. April und 14. Juni 
sind ebenfalls öffentlich und werden durch Aushang im Rathaus be-
kannt gegeben.
 
Weitere Bekanntmachungen erfolgen u.a. im April zu den zugelasse-
nen Wahlvorschlägen und KandidatInnen. Die Einsichtnahme in das 
Wählerverzeichnis ist vom 20. bis 24. Mai möglich.
 
So kann man sich zur Wahl stellen
Die Bekanntmachung der Wahl des Gemeinderats und der drei Ort-
schaftsräte wurde unter www.konstanz.de/bekanntmachungen ver-
öffentlicht. Interessierte Parteien und Wählervereinigungen können 
sich zur Wahl stellen, indem sie Wahlvorschläge einreichen.

Da eine Einzelbewerbung bei Kommunalwahlen in Baden-Würt-
temberg nicht vorgesehen ist, führt der Weg für interessierte Bür-
gerInnen, die als Gemeinde- oder OrtschaftsrätInnen aktiv die Kom-
munalpolitik mitgestalten wollen, über eine bestehende oder zu 
gründende Partei oder Wählervereinigung. Dies können auch lose 
Zusammenschlüsse sein, wie z.B. eine „Bunte Liste“ oder eine Grup-
pierung, die aus einer Bürgerinitiative hervorgeht o.ä. und die auch 
von einer einzelnen Person vertreten sein kann.
 
Alle wahlberechtigten KonstanzerInnen, die am Wahltag
•  die deutsche Staatsbürgerschaft oder die Staatsbürgerschaft eines 

EU-Landes besitzen,
• mindestens 16 Jahre alt sind,
•  seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde wohnhaft sind 

oder nach einem früheren Wegzug innerhalb von drei Jahren 
wieder in die Gemeinde zurückgezogen sind und

•  nicht von der Wählbarkeit ausgeschlossen wurden, 
können für die Gremien kandidieren.

Wahlvorschläge kleiner oder neuer Parteien benötigen die Unter-
stützung von 100 wahlberechtigten EinwohnerInnen. Die genauen 
Voraussetzungen für die Kandidatur regeln insbesondere das Kom-
munalwahlgesetz und die Kommunalwahlordnung, aber auch das 
Team Wahlen steht für sämtliche Fragen gern nach Terminvereinba-
rung zur Verfügung. 
 
Alle wichtigen Informationen gibt es auch nachzulesen unter www.
konstanz.de/wahlen.  
 
 

Lieber GLEICHberechtigt als 
später!

Internationale Frauenwochen in Konstanz
Unter dem Motto „Lieber GLEICHberechtigt als später!“ stehen die 
Veranstaltungen rund um den Internationalen Frauentag am 8. März 
in Konstanz. Das Jahr 2024 ist ein Jahr der Jubiläen, auch für Gleich-
stellung: 75 Jahre Grundgesetz heißt auch 75 Jahre gleiche Rechte 
für Frauen und Männer in der deutschen Verfassung. 35 Jahre später 
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wurde das Grundgesetz nochmals ergänzt mit einem Paragraphen 
zur staatlichen Förderung der Durchsetzung gleicher Rechte. Offen-
bar hatte man erkannt, dass gleiche Rechte auf dem Papier noch 
nicht bedeuten, dass sie in allen gesellschaftlichen Bereichen um-
gesetzt werden.
 
Die Frauenbewegung ist eine der erfolgreichsten sozialen Bewegun-
gen im 20 Jahrhundert. Sie hat alle Gesellschaftsschichten erreicht 
– aber dennoch bleiben noch viele Fragen offen. Dies ist Anlass ge-
nug, im Jahr 2024 nachzufragen, was es mit den Rechten und wie es 
um das Alltagsleben von Frauen steht, sich zu treffen, zu informie-
ren, sich auszutauschen und weiter zu kämpfen. Die internationalen 
Frauenwochen in Konstanz mit vielen Beteiligten bieten dafür viel-
fältige Gelegenheiten.
 
Wie jedes Jahr gibt es am 8. März selbst ab 16 Uhr eine zentrale ge-
meinsame Veranstaltung im Konzil. Bei einer feministischen Para-
graphenvernissage können sich Teilnehmende informieren, austau-
schen und netzwerken. Prof. Dr. Liane Wörner, Strafrechtsprofessorin 
aus Konstanz, wird einen Impulsvortrag zum Thema Schwanger-
schaftsabbruch halten. Paragraph 218 ist eines der Themen, die nach 
wie vor aktuell und ungelöst sind.
 
Außerdem sind wieder zahlreiche Kulturveranstaltungen geboten, 
wie z.B. werden die Filme „Hive“, „Die Frau des Nobelpreisträgers“ 
und „Feminism WTF“ gezeigt. Weitere Highlights werden das Konzert 
mit Avitall Gerstetter, Deutschlands erster liberal-jüdischer Kantorin, 
sein sowie ein Portrait-Thea ter über die ersten Wissenschaftlerinnen 
um die Wende zum 20. Jahrhundert. Weitere Schwerpunkte werden 
im Bereich Frauen und Beruf liegen zu „Wiedereinstieg“, „Arbeitswelt 
im Wandel“ und „Frauen in Führungspositionen“ sowie in einer in-
ternationalen Perspektive: „Wie geht es den Frauen auf der ganzen 
Welt?“, „Free Afghan Women“, der internationale Frauenbrunch, meh-
rere internationale Frauentreffs und eine Online-Kampagne über das 
ehrenamtliche Engagement von Frauen im Bereich Migration und 
Interkulturelles. Außerdem kann man sich informieren über weib-
liche Sexualität, Kurioses erfahren in der Hausgemeinschaft im Pa-
radies, sich mit Selbstmotivation und Begeisterung auseinanderset-
zen, arabischen Tanz lernen sowie in Hormonyoga und Meditation 
schnuppern. Erzählcafés beschäftigen sich mit der Rolle als Frau und 
dem Coming-Out.
 
Mehr Informationen unter www.konstanz.de/chancengleichheit. 
  
 

Schwimmenlernen lernen 
Crescere Stiftung fördert das Projekt 
mit 160.000 Euro

Tourismus / Museen

Das Projekt „Schwimmenlernen lernen“ wurde bereits 2022 im Ge-
meinderat vorgestellt, der das Konzept grundsätzlich befürwortete. 
Haushaltsmittel wurden aber schließlich keine bereitgestellt, da man 
die Auffassung vertrat, dass das eine Aufgabe sei, die eigentlich vom 
Land als Schulträger erbracht werden müsste.
 
2023 konnte dennoch auf Initiative des Schwimmklubs Sparta das 
Projekt an zwei Pilotschulen umgesetzt werden. Die Pilotphase war 
so erfolgreich, dass das Konzept nun verstetigt werden soll. Durch 
160.000 Euro der Crescere Stiftung ist das für die nächsten drei Jahre 
möglich.
 
Das Konzept sieht vor, dass die 3. Klassen aller 11 Konstanzer Grund-
schulen bzw. deren Lehrpersonen für ein komplettes Schuljahr im 
Schwimmunterricht durch eine zusätzliche Fachkraft unterstützt 
werden. Das leisten zwei hauptamtliche Schwimmtrainerinnen, die 
beim SK Sparta angestellt sind.
 
Im Fokus steht dabei vor allem die effektivere Vermittlung der 
Schwimmfähigkeit an die Kinder, damit diese schneller sicher im 
Wasser sind. Die Schulen werden nach ihrem individuellen Bedarf 
unterstützt – im Unterricht selbst, aber auch bei der Konzeption und 
Vorbereitung. Es werden neue Ansätze und Methoden aufgezeigt, 
damit die Zeit effektiv mit den Kindern genutzt werden kann und 
diese möglichst viel Zeit im Wasser verbringen können. 

Öffentliche Themenführung zum Weltfrauentag 
Frauengeschichten im Rosgartenmuseum 
Frauen standen in der Vergangenheit nicht wirklich im Licht der 
Geschichte. Die Führung im Rosgartenmuseum zum Weltfrauentag 
am Freitag, den 8. März, um 16.30 Uhr  wird sie herausholen: Die 
spätantike Dame, deren Grab vor dem Haus zur Sonne gefunden 
wurde. Ihr Skelett verrät heute noch, wie sie gelebt hat und zu wel-
cher Schicht sie gehörte. Die Führung stellt auch Frauen des Mittel-
alters vor, die teils leitende Funktionen in den Kontoren des Kons-
tanzer Fernhandels einnahmen, andererseits mit einem an Maria 
orientierten überhöhten Frauenbild konfrontiert waren. Die Anth-
ropologin Carola Berszin lässt Frauen aus mehreren Jahrhunderten 
bis zu den Kämpferinnen der Revolutionszeit von 1848 auferstehen 
und macht anschaulich, welchen Anteil Frauen an der großen und 
kleinen Konstanzer Geschichte hatten. 
  
Thema des Monats März   
Von Kometen und Klosterbauten – Die merkwürdigen Zeich-
nungen des Johann Georg Übelacker    
Kometen wurden im Laufe der Jahrhunderte meist als himmlische 
Zeichen gedeutet. Das Rosgartenmuseum besitzt zwei merkwürdi-
ge Federzeichnungen aus dem Jahr 1769, die den projektierten Um-
bau des Klosters Petershausen in Kombination mit Sternkarten und 
Kometenbahnen zeigen. Ihr Urheber ist Johann Georg Übelacker, 
damals Mönch und Architekt wider Willen. Obwohl einige gedruck-
te Schriften von ihm überliefert sind und er zu Lebzeiten Anlass für 
kontroverse Diskussionen gab, ist wenig über ihn bekannt. In seinem 
Vortrag am Mittwoch, den 6. März, um 19 Uhr im Zunftsaal des 
Rosgartenmuseums stellt der Antiquar Michael Trenkle das wech-
selhafte Leben Übelackers vor. Im Rahmen des «Thema des Monats» 
werden für einen Abend die empfindlichen Graphiken im Original 
zu sehen sein. Kosten: 12€/Person (inkl. Aperitif ). Anmeldung unter: 
07531/900-2913 oder katharina.schlude@konstanz.de 

Vereinsnachrichten
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Aus der Nachbarschaft

Hegne
Gegen den Fachkräftemangel in Kitas. 
Kita-Träger und Schule arbeiten zusammen

Der Fachkräftemangel in Kitas führt auch im Landkreis Konstanz zu 
vielen Einschränkungen: Wegen verkürzter Öffnungszeiten fehlen 
Eltern am Arbeitsplatz, eine geringere Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf hat einen Mangel an Arbeitnehmenden, finanzielle Engpässe 
für Familien, mangelnde Bildungschancen für Kinder und langfristig 
Altersarmut bei Frauen, weniger Geburten usw. zur Folge.
Um Fachkräfte für Kitas zu gewinnen und zu vermitteln, findet am 
Marianum – Zentrum für Bildung und Erziehung erstmalig eine Ver-
mittlungsbörse in Form einer Trägermesse statt.
Am Freitag, 8. März von 11 bis 14:30 Uhr lädt das Marianum dazu 
alle, die an der Erzieherausbildung interessiert sind oder sich in der 
Ausbildung befinden, in die Konradistraße 15, Hegne ein.
Interessierte können direkt vor Ort verschiedene Kita-Träger und ihre 
Einrichtungen kennenlernen und sich bei ihnen über Praktika und 
Stellenangebote informieren. Vertreten sind unter anderem die Trä-
ger und Kitas der Städte Konstanz, Singen, Stockach und Radolfzell, 
der Gemeinden Allensbach, Gottmadingen und Reichenau, die ka-
tholischen Kitas Konstanz, Radolfzell und Singen mit ihren Verrech-
nungsstellen, die AWO, das Kinderheim St. Peter und Paul, Singen, 
Familienzentrum Storchennest, Steißlingen sowie Knirps & Co der 
Universität Konstanz. Parallel dazu findet auch eine Beratung zum 
Ausbildungseinstieg und dem Verlauf der Ausbildung statt. Die Mes-
se richtet sich auch an Schüler*innen allgemeinbildender Schulen, 
die herzlich eingeladen sind, erste Kontakte zu knüpfen - sei es für 
ein Praktikum in einer Kita oder für eine Erzieherausbildung nach der 
Schule. 
  
 

Infos der Stadt Konstanz

Wärmewende  
in Konstanz

Wärmeversorgung in Konstanz
Durchschnittlich ein Fünftel der pro Kopf produzierten Treibhausga-
se entsteht durch Heizung und Strom. Die Energiewende stellt vor 
allem im Bereich der Wärmeversorgung eine große Herausforderung 
dar. Unsere Wärme basiert in Konstanz noch zu über 90 % auf fos-
silen Energieträgern, insbesondere Erdgas und Erdöl. Bestehende 
Gebäude mit regenerativer Wärme zu versorgen, ist in Städten vor 
allem in Bereichen mit hoher baulicher Dichte eine anspruchsvolle 
Aufgabe, da zum Beispiel für das Bohren von Erdwärmesonden nur 
wenig Platz zur Verfügung steht. Der Status quo in Konstanz stellt 
sich wie folgt dar: Erdgas hat mit etwa 72 % den größten Anteil, etwa 
20 % des Wärmebedarfs wird zudem noch mit Heizöl gedeckt. Zu-
dem haben viele Gebäude noch einen sehr hohen Wärmebedarf und 
verschwenden entsprechend große Mengen an Heizenergie an die 
Umgebung.

Künftige Kosten der Nutzung fossiler Energien
Zur Gesetzeslage in Deutschland kommt ab 2027 die Ausweitung 
des EU-Emissionshandels auf die Sektoren Verkehr und Gebäude 
hinzu. Die CO2-Bepreisung wird dann an Klimaschutzziele gekop-
pelt erfolgen, und je höher die verbliebenen Treibhausgasemissio-
nen, desto höher auch der Preis für die Nutzung fossiler Brennstoffe. 
Auch aus wirtschaftlichen und sozialen Gesichtspunkten empfiehlt 
sich folglich eine Auseinandersetzung mit Optionen zur regenerati-
ven Energieversorgung.  
 
 

Interessantes u. Wissenswertes

Konzert für jungen Ohren - 
Ein Haus voller Musik 

Am Samstag, den 09.03.2024 lädt die Musikschule Konstanz alle 
Kinder ab 5 Jahren zu zwei „Konzerten für junge Ohren“ in den 
Großen Saal der Musikschule Konstanz am Benediktinerplatz 6 
ein. 
Die Veranstaltung steht unter dem Motto „zuhören – mitmachen – 
kennenlernen – ausprobieren“. Jeweils um 09.30 Uhr und 11.00 Uhr 
gibt es die Geschichte über ein „Haus voller Musik“ zu erleben und 
hören. Alle Instrumente, die man ab dem Schuleintritt erlernen kann, 
werden in dieser Geschichte vorgestellt. Es wird gemeinsam gesun-
gen und am Ende können die Instrumente auch ausprobiert werden. 
Für Fragen stehen die Instrumentallehrer zur Verfügung. 
Der Eintritt ist frei. Spenden sind erbeten. 
  
Konzert für junge Ohren 
Instrumentallehrer der Musikschule Konstanz 
Leitung: Sabine Pelzl, Rebecca Heudorfer 
Samstag, 09.03.2024  
10.00 Uhr  und  11.30 Uhr 
Großer Saal der Musikschule Konstanz 
Eintritt frei, Spenden erbeten 
  
Frühjahrskonzert mit dem Jugendblasorchester Konstanz   
Am Sonntag, den 10.03.2024 lädt die Musikschule Konstanz um 
17 Uhr zum jährlichen Frühjahrskonzert in das Konzil Konstanz 
ein. Die jungen Musikerinnen und Musiker des Jugendblasorchester 
Konstanz (JBOK) werden ihr Bestes geben und musikalisch auf den 
Frühling einstimmen. Die Gäste erwartet ein abwechslungsreiches 
und unterhaltsames Konzert. 
Mit den Dirigenten Klaus Sell und Josep Mas Mestre verspricht das 
Konzert des Jugendblasorchesters Konstanz eine musikalisch viel-
seitige und ansprechende Darbietung. Geboten werden Werke von 
John Williams und Steve Reineke und weiteren Komponisten sowie 
die Beiträge des Vororchesters der Musikschule und der Bläserbande.   
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten. 
  
JBOK-Frühjahrskonzert 
Sonntag, den 10.03.2024, 17.00 Uhr  
Konzil Konstanz 
Eintritt frei, Spenden erbeten 

Infoveranstaltung am 19. März im Bodenseeforum
Durch die Novelle des Gebäudeenergiegesetzes haben sich zum 
01.01.2024 einige Änderungen im Energiebereich ergeben, von de-
nen GebäudeeigentümerInnen und BauherrInnen betroffen sind. 
So müssen z. B. Neubauten in Neubaugebieten seit dem 1. Januar 
mit Heizungen ausgestattet werden, die zu mindestens 65 Pro-
zent erneuerbare Energien nutzen. Wer seine bestehende Heizung 
tauschen möchte, hat noch etwas mehr Zeit, um auf erneuerbare 
Energien umzustellen. In Städten wie Konstanz, mit einer Einwoh-
nerzahl unter 100.000, beginnt die Pflicht, nur mehr klimafreundli-
che Heizungen einzubauen, am 30. Juni 2028. Diese Frist kann sich 
jedoch zeitlich nach vorn verschieben, sollte im eigenen Wohnge-
biet der Ausbau eines Wärmenetzes geplant sein und entsprechend 
per Satzungsbeschluss des Gemeinderats beschlossen werden. 
Was bedeutet das Gebäudeenergiegesetz für die Eigentümerinnen 
und Eigentümer in Konstanz? Welche Pläne verfolgen Stadt und 
Stadtwerke für die zukünftige Wärmeversorgung? Macht es Sinn, 
die eigene fossil betriebene Heizung so schnell wie möglich zu tau-
schen? Welche Fördermöglichkeiten gibt es?

Antworten auf all diese und weitere Fragen erhalten Interessierte im 
Rahmen einer Informationsveranstaltung. Die Stadt Konstanz und 
die Stadtwerke Konstanz laden dazu für Dienstag, den 19. März, ins 
Bodenseeforum ein. Beginn ist um 18 Uhr, eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Im Anschluss an die Veranstaltung besteht die Möglich-
keit, an den Informationsständen im Foyer mit den Fachleuten ins 
Gespräch zu kommen. 
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Ge(h)spräche  
für Trauernde 

Am Donnerstag 7. März, 18.00 Uhr, lädt der Hospizverein Konstanz 
zum monatlichen Ge(h)spräch ein. Ein Angebot für Trauernde, damit 
sie auf ihrem Weg nicht alleine sind. 
Achtsam, im Einklang mit der Natur und in Begleitung ehrenamtli-
cher Mitarbeiter:innen sind die Teilnehmer:innen circa eine Stunde 
unterwegs. In den Wintermonaten werden gut beleuchtete Wege 
beschritten. Gemeinsames Gehen schafft äußerlich und innerlich 
Bewegung. Das bietet die Chance, auf andere Gedanken zu kommen 
und auf Menschen zu treffen, die Ähnliches erlebt und ein offenes 
Ohr haben. 
Treffpunkt: Vor dem Eingang des Parkwohnstifts Rosenau, Eich-
hornstraße 56.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
  
 

Klezmerkonzert im Seniorenzentrum Bildung + 
Kultur am Sonntag, 3. März, 17:00 Uhr 
mit Street Melody & Christian Dawid, Klarinette 
Die Konstanzer Klezmerband Street Melody gastiert am Sonntag, 3. 
März um 17:00 Uhr im Seniorenzentrum Bildung + Kultur mit einem 
der großen Klarinettisten der internationalen Klezmer-Szene, Christi-
an Dawid aus Berlin. Auf dem Programm stehen neu entdeckte, aber 
auch altvertraute Stücke aus dem gemeinsam aufgenommenen Al-
bum, die wie immer ideenreich und experimentierfreudig erkundet 
werden. 

Das beschwingte Konzert ist keine reine 
Tanzveranstaltung, doch niemand hat et-
was dagegen, wenn die Musik in die Füße 
geht! 
Das Angebot ist kostenfrei. 

Weitere Informationen: 
Seniorenzentrum@konstanz.de oder 
Tel.: 07531-9189834  

 
 

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste in den Konstanzer Bodanrückgemeinden  
vom 29. Februar bis 10. März   
Donnerstag, 29. Februar  
18.30 Uhr Litzelstetten   Eucharistiefeier 
  
Freitag, 1. März  
08.30 Uhr Litzelstetten   Morgengebet (Laudes) 
Ab 16.30 Uhr Weltgebetstag im kath. Gemeindehaus Litzelstetten 
18.30 Uhr Wallhausen   keine Eucharistiefeier 
  
Samstag, 2. März  
18.30 Uhr Dettingen Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 3. März  
10.00 Uhr Litzelstetten    Eucharistiefeier zum Visionstag im Ge-

meindehaus 
18.00 Uhr Dingelsdorf    Friedensgebet 

Montag, 4. März  
18.30 Uhr Dingelsdorf    Eucharistiefeier 
  
Dienstag, 5. März  
14.00 Uhr Litzelstetten    Eucharistiefeier für die ältere Generation, 

anschließend gemütliches Beisammensein 
im kath. Gemeindehaus 

18.30 Uhr Dettingen Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 6. März  
07.45 Uhr Litzelstetten   Schülergottesdienst 
08.00 Uhr Dingelsdorf Schülergottesdienst 
18.30 Uhr Dingelsdorf    Eucharistiefeier 
  
Donnerstag, 7. März  
18.30 Uhr Litzelstetten    Eucharistiefeier, vorbereitet von der Frau-

engemeinschaft 
  
Freitag, 8. März  
08.30 Uhr Litzelstetten   Morgengebet (Laudes) 
18.30 Uhr Wallhausen   Eucharistiefeier 
  
Samstag, 9. März  
14.30 Uhr Litzelstetten   Taufe von Ellie Birsner 
18.30 Uhr Litzelstetten   Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 10. März  
10.00 Uhr Dettingen Eucharistiefeier (Familiengottesdienst) 
11.00 Uhr Dingelsdorf    Eucharistiefeier 
    
Den Rosenkranz beten wir täglich um 18.00 Uhr     
  
Sprechstunde von Pfarrer Nagel in Litzelstetten:  
Donnerstag von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr nach Terminabsprache im 
Pfarrbüro.
 
Gemeindereferent Herr Langkau 
Tel.:07533 949 369 thomas.langkau@bodanrueckgemeinden.de 
  
Pfarrbüro Litzelstetten Öffnungszeiten: 
Montag 9.30 – 11.30 Uhr 
Dienstag 9.30 – 11.30 Uhr 
Donnerstag 9.30 – 11.30 Uhr und 16.00 – 18.30 Uhr 
Freitag 9.30 – 11.30 Uhr 
  
Außerhalb dieser Zeiten können Sie gerne eine Nachricht auf dem An-
rufbeantworter hinterlassen. Wir rufen Sie dann baldmöglichst zurück.

Die katholische öffentliche Bücherei  im kath. Gemeindehaus  ist 
am Montag und am Donnerstag von 17.00 – 18.30 Uhr geöffnet.

Wir laden ein zumWeltgebetstag der Frauen am Frei-
tag, dem 1. März um 16.30 im katholischen Gemein-
dehaus St. Peter und Paul 

In diesem Jahr haben die Frauen Palästinas den Weltgebetstag vor-
bereitet. Wir laden alle Frauen der katholischen und evangelischen 
Bodanrückgemeinden ein, mit uns in Litzelstetten im katholischen 
Gemeindehaus zu feiern.   
Zum Auftakt um 16.30 Uhr treffen wir uns zu Kaffee oder Tee und 
Kuchen und beginnen mit einer Landesvorstellung von Palästina. Im 
Anschluss feiern wir um 18 Uhr ebenfalls im katholischen Gemeinde-
haus einen gemeinsamen Gottesdienst zum Weltgebetstag.   
Wir freuen uns auf Teilnehmerinnen aus Dettingen, Wallhausen, Din-
gelsdorf, Oberdorf und Litzelstetten!   
Das ökumenische Weltgebetstagsteam von St. Peter und Paul und 
der Auferstehungsgemeinde in Litzelstetten

Frauengemeinschaft
Alle sind eingeladen zu dem von der Frauengemeinschaft vorberei-
teten Gottesdienst am Donnerstag, 7. März um 18.30 Uhr.
Ebenfalls am Donnerstag, 7. März feiert Lydia ihren runden Geburts-
tag und lädt herzlich ein zu Kaffee und Kuchen um 14.30 Uhr in den 
Fuchshof.

 

 
 
 

    
 

 
 

  
 

 
 

 
   

 
 

   

 
    

 
 

   
 

 
  

 
   

 
 

   
 

 
  

 
   

 
 

   
   
   

 
 

  
 

 
 

   
   

 
 

   
   

 
 

   
   

 
  

  
 

 
 

  
 

 
 

  

 
 

 
  

  
   

  
 

 

 
    

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

  

 
 

 
 

 
 

 



Informationsblatt Litzelstetten/ Mainau  Mittwoch, 28. Februar 2024    Seite 9

Auch zum Weltgebetstag der Frauen am Freitag, 1. März um 16.30 
Uhr im kath. Gemeindehaus sind alle ganz herzlich eingeladen.
 
Ebenso ergeht auch eine Einladung zur Veranstaltung rund um das 
Thema Zukunft unserer Kirchengemeinde am Sonntag, 3. März 
um 10.00 Uhr ebenfalls im kath. Gemeindehaus.
  
Filmabend im katholischen Gemeindehaus Litzelstetten
Das Gemeindeteam von St Peter und Paul lädt ein zu einem Fil-
mabend im katholischen Gemeindehaus in Litzelstetten (Kornblu-
menweg 22 a) am Donnerstag, den 7. März 2024 um 19.30 Uhr. 
Gezeigt wird eine französische Komödie aus dem Jahr 2014, in der an-
hand von vier Eheschließungen auf amüsante Weise gezeigt wird, dass 
nicht alle Vorurteile der Realität entsprechen und dass jeder Mensch 
so akzeptiert werden sollte, wie er ist, ungeachtet seiner Hautfarbe 
oder Religion. Nähere Einzelheiten können den Aushängen in den 
kirchlichen Einrichtungen entnommen werden. Der Eintritt ist frei. 
 
 

mit den Gemeindeteilen Dingelsdorf und Oberdorf  
Auferstehungskirche, Holdersteig 25, 
Pfarrerin Octavia v. Roeder 
Pfarramt: Holdersteig 25a,  
Tel. 07531/94420 oder 0157-58554913 
Bürozeiten: Di. 08 – 12 Uhr 
e-mail: Konstanz-Litzelstetten@kbz.ekiba.de 
www.ev-kirche-litzelstetten.de 
    
3. Sonntag der Passionszeit (Okuli) 
Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht ge-
schickt für das Reich Gottes. 

Lukas 9,62 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen   
Mittwoch, 28. Februar 
08:00 Uhr Morgenlob im Strandbadgelände Wallhausen 
10:00 Uhr Koala-Treff  im Gemeindesaal der Auferstehungskirche 
15:30 Uhr Krabbelgruppe  im Gemeindesaal Litzelstetten 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht  in Wallhausen 
  
Donnerstag, 29. Februar 
19:00 Uhr 55 Plus-Männer im Gemeindesaal Litzelstetten: Madeira, 
eine Visite der Atlantikinsel (Prof. Dr. Wolfram Kutsch) 
  
Freitag, 01. März 
15:00 Uhr Kinderchorproben in Litzelstetten und Wallhausen 
16:30 Uhr Landesinformation zum Weltgebetstag im katholischen 
Gemeindehaus St. Peter und Paul 
18:00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag im 
katholischen Gemeindehaus St. Peter und Paul 
18:30 Uhr  Probe des finnischen Projektchors in Litzelstetten 
  
Sonntag, 03. März 
10:15 Uhr Gottesdienst in Litzelstetten mit Beate Granzin (Predig-
treiheim Kooperationsraum) 
  
Montag, 04. März  
19:45 Uhr Kirchenchorprobe in Litzelstetten 
  
Dienstag, 05. März  
20:00 Uhr Posaunenchorprobe  in Allensbach 
  
Mittwoch, 06. März 
08:00 Uhr Morgenlob im Strandbadgelände Wallhausen 
10:00 Uhr Koala-Treff  im Gemeindesaal der Auferstehungskirche 
15:30 Uhr Krabbelgruppe  im Gemeindesaal Litzelstetten 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht  in Wallhausen 
19:30 Uhr Quiltgruppe im Gemeindesaal der Auferstehungskirche 

Donnerstag, 07. März 
19:30 Uhr Gute Zeit für Frauen in Wallhausen 
  
Freitag, 08. März 
15:00 Uhr Kinderchorproben in Litzelstetten und Wallhausen 
20:30 Uhr Gospelchorprobe in Litzelstetten 
  
Sonntag, 10. März 
10:15 Uhr Abendmahlgottesdienst in Wallhausen mit Karsten Beek-
mann (Predigtreihe im Kooperationsraum) 



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
KUSPER-FORELLE AUS DEM OFEN: 
Backofen auf 180°C Ober/Unterhitze (160°C Umluft) 
erhitzen. Backblech mit hohem Rand mit Backpapier 
auslegen. Forellen waschen, trockentupfen, mit Salz, 
Pfeffer (und wer will, mit nur wenig Chilifl ocken) würzen. 
Eier verquirlen. Mehl und Eiern getrennt auf zwei Teller 
geben und in einen dritten Teller die Mandelblättchen 
legen. Eine große Pfanne erhitzen und für die ersten 
beiden Forellen 60 g Butterschmalz zum Schmelzen 
bringen. Dann diese zwei Forellen nacheinander im Mehl 
wenden, durch die Eier ziehen und mit Mandelblättchen 
panieren. Die beiden Fische nun 2 bis drei Min. in der 
Pfanne braten (die Mandelblättchen müssen mit dem 
Butterschmalz-Bratfett gut bedeckt sein). Danach her-
ausnehmen, auf das Backblech legen. Nun den gesamten 
Vorgang mit den beiden anderen Forellen wiederholen. 
Liegen alle 4 Forellen auf dem Blech, dieses in den vor-
geheizten Ofen schieben und 15 Min. bei 180°C Ober/
Unterhitze (160°C Umluft) garen. 

BROKKOLI-MÜSLI-PATTYS: 
Zwiebeln mit 2 EL Maiskeimöl in einer gr. Pfanne glasig düns-
ten. Broccoli-Röschen mit dem Gemüsehobel klein raspeln, 
dazugeben und die Müsli-Fertigmischung unterheben. Kurz 
anrösten, mit der Gemüsebrühe ablöschen, fortwährend 
rühren und die Masse ausquellen lassen. Pfanne vom 
Herd nehmen, mit Salz, Pfeffer und Muskat würzen. Nun 
mindestens 20 Min. ruhen lassen. Anschließend resliches 
Maiskeimöl bei mittlerer Temperatur erhitzen, die Hälfte 
der Müsli-Brokkoli-Masse zu kleinen Kugeln formen, diese 
fl ach drücken, so dass sie einen Durchmesser von ca. 6 cm 
und eine Höhe von ca. 1 cm haben. Diese Mini-Pattys unter 
mehrmaligem wenden in der Pfanne 4 bis 5 Min. knusprig 
braun braten und heiß servieren.

CHICORÉESALAT MIT 
ROQUEFORT- HONIG-ORANGENSAFT-DRESSING: 
Die Walnüsse mit dem Zucker in einer Pfanne karamel-
lisieren, herausnehmen, beiseitestellen. Chicorée in 1 
cm breite Streifen schneiden und in vier Salatschalen 
verteilen.  Apfelspalten und fi letierte Orangen darauf 
anrichten. Orangensaft, Honig, Essig, Öl, Salz und Pfeffer 
mischen, die kleinen Roquefortwürfelchen hineinbrö-
seln Alles mit einem Stabmixer mixen, so dass sich eine 
sämige Salatsauce ergibt. Diese dann vorsichtig unter 
die anderen Zutaten (Schalotten, Petersilie) heben und 
über den Inhalt der Salatschälchen träufeln. Danach das 
Salat-Arrangement mit Walnüssen bestreuen.

Tipps & Tricks
Den bitteren Geschmack von Chicorée 

kann man durch das Entfernen des Strunks 

schon gut mildern – oder man legt ihn kurz 

in lauwarmes Wasser (und gibt evtl. noch ein 

Stück Zucker hinein). Andererseits ist der im 

Chicorée enthaltene Bitterstoff gesund. Brokkoli 

erst rundum abbrausen, trockenschütteln, dann 

die Röschen abschneiden. Auch den geschälten 

Brokkolistrunk kann man mitessen. Ein Patty 

ist eine Frikadelle – in der modernen Kü-

che: eine fl ache (Fleisch-)Scheibe, wie 

sie z. B. in einem Burger steckt.
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KNUSPER-FORELLE AUS DEM OFEN 

AN BROKKOLI-MÜSLI-PATTYS UND CHICORÉESALAT 

MIT ROQUEFORT-HONIG-ORANGENSAFT-DRESSING

ZUTATEN 
FÜR 4 JEWEILS 
4 PERSONEN
KUSPER-FORELLE AUS 
DEM OFEN 
4 küchenfertige Forellen
Salz, Pfeffer
Chilifl ocken optional
Mehl zum Panieren
3 Eier
120 g Mandelblättchen
120 g Butterschmalz

BROKKOLI-
MÜSLI-PATTYS
1,5 rote Zwiebeln, fein 
gehackt
4 - 5 EL Maiskeimöl
Ca. 6 gr. Brokkoli-Röschen
270 g Haferfl ocken-Nuss- 
Krokant-Müsli-Mischung
380 ml Gemüsebrühe
3 Prisen Salz
3 Prise Pfeffer
2 Prisen Muskat

CHICORÉESALAT MIT RO-
QUEFORT-HONIG- ORAN-
GENSAFT DRESSING
8 Walnüsse, grob gehackt
2 gestr. EL Zucker
4 Chicorée, vom Strunk 
befreit
1,5 Orangen, geschält, 
fi letiert
1 gr. Apfel, süßsauer – ent-
kernt, in schmalen Spalten
Saft einer Orange
1 EL Honig
3 EL Balsamico
3 EL Walnussöl
Salz, Pfeffer.
50 g Roquefort, in ganz kl. 
Würfelchen
Salz, Pfeffer
2 Schalotten, geschält, in 
feine Ringe geschnitten
1/2 Bd. glatte Petersilie, 
gehackt



BAUMSTUMPFFRÄSEN
Wir entfernen Wurzelstöcke, Busch-/Heckenwurzeln

H. Meister 07771 / 610 48  |  Mobil 0151 / 61 12 21 61
Evelyn‘s - mehr als ein Café

begrüßt den Frühling....
… mit Erdbeerbowle, Pampelle, Aperol, Chandon Garden Spritz,  

Evelyn’s Spritz oder Limo und ….
Kuchen-Verkauf für zu Hause, sonn- und feiertags 11-14 Uhr

Brunch am Ostersonntag und Ostermontag
Bitte rechtzeitig reservieren

Ab sofort marokkanische Tajines, gekocht von Safae
Schöne Geschenkideen zu Ostern

Torten, Gutscheine, Kulinarisches, Geschenke von Eulenschnitt
Unsere leckeren Gerichte für zu Hause

Picknickkörbe und -rucksäcke - Alles auf Vorbestellung
Voranzeige: Im April Lesung mit Gaby Hauptmann aus ihrem neusten Buch

Nun noch eine Bitte meinerseits: Falls Ihr selbst uns unterstützen möchtet 
oder jmd. kennt, die/der uns im Café tatkräftig unterstützen möchte,  

meldet Euch einfach. Wir haben Spaß bei der Arbeit, aber auch viel Arbeit!

Evelyn‘s - mehr als ein Café 
Thingoltstraße 9, 78465 Konstanz, Telefon 0160 5507834

Besondere Öffnungszeiten an Ostern
Karfreitag bis Ostermontag 11-18 Uhr geöffnet, 2. und 3. April Ruhetag

Normale Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Samstag von 11 bis 21 Uhr, Sonn- und Feiertag 11 bis 18 Uhr

Suche Wohnung ca. 45 m² 
Ruhiger, solider Rentner, 67 J. In Dingelsdorf oder Umgebung.

Tel.: 07533/4919799 oder mobil: 0170/5965302

Nest gesucht!
Wir sind eine bodenständige 4-köpfige Familie und suchen ein Haus/

RH/DHH zum Kauf für unser Daheim in Litzelstetten. Hier sind wir daheim! Sehr 
gern auch sanierungs- oder renovierungsbedürftig! Auch für jeden Tipp sind wir 
dankbar! Tel. 0176-23582559 oder per Email an inselnest@mail.de



Wir vom Gartenforum gestalten
 und pflegen Ihren Garten

Dipl.-Ing. (FH) Eva Eisenbarth
Weiherstraße 20

78465 Konstanz-Dettingen
Tel. 07533/9497710 

   www.gartenforum.com 


